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(54) Arbeitsstelle einer Spulmaschine mit einem saugluftbeaufschlagten Greiferrohr

(57) Die Erfindung betrifft eine Arbeitsstelle (10) ei-
ner Spulmaschine (1) und ein Verfahren zum Betreiben
der Arbeitsstelle (10) mit einer Fadenverbindungsein-
richtung (40), insbesondere einer Spleißeinrichtung zum
pneumatischen Verbinden von Fadenenden und einem
saugluftbeaufschlagten Greiferrohr (8), das schwenkbar
gelagert und zum funktionsgerechten Positionieren des
ihm zugeordneten Fadens (22) in der Fadenverbin-
dungseinrichtung (40) ausgebildet ist, wobei das Grei-
ferrohr (8) endseitig eine Greiferrohrklappe (64) zum Ver-
schließen der fadenseitigen Öffnung (67) des Greiferroh-
res (8) besitzt und wobei die Greiferrohrklappe (64) einen
Steuernocken (66) aufweist, über dessen Eingriff in eine
stationäre Schaltkulisse (65) die Öffnungsstellung der
Greiferrohrklappe (64) steuerbar ist. Erfindungsgemäß
wird das Greiferrohr (8) während des normalen Spulbe-
triebes so unterhalb eines im Fadenlauf angeordneten
Fadenleitbleches (63) positioniert, dass das fadenseitige
Ende des Greiferrohres (8) mit der Greiferrohrklappe (64)
vollständig von dem Fadenleitblech (63) überdeckt wird.
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